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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TSV Nieder-Ramstadt III : Spvgg. 1928 Groß-Umstadt 
Freitag, 31.03.2023, 20:30 Uhr

Rudolph bleibt gegen den TSV Nieder-Ramstadt III 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg Spvgg. 1928 Groß-Umstadt im Spiel
der Herren Bezirksklasse Gr. 3 beim TSV Nieder-Ramstadt III umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Claus Rudolph,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Berg / Siebertz gelang es, Hammermeister / Höfgen im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Kaum Chancen hatten derweil Bösche / Burkhardt beim 7:11, 9:11, 5:11 gegen ihre Kontrahenten
Rudolph / Krasemann. Zwischenzeitlich konnten Pauli / Yardimseven zwar einen Satz gewinnen,
verloren das Spiel gegen Schüßler / Fecher aber trotzdem klar mit 4:11, 11:9, 3:11, 5:11. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine
knappe Niederlage gab es am Nachbartisch für Corvin Berg beim 2:3 gegen Thomas Krasemann.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Daniel
Siebertz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Claus Rudolph ab Ballwechsel 1. Anschließend ging es
beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Klaus-Dieter Bösche über die 1:3-Niederlage
gegen Andreas Höfgen hinweggetröstet werden musste. Keinen Punkt beisteuern konnte Stefan
Burkhardt im Spiel gegen Timo Hammermeister, das 0:3 verloren ging. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte René Pauli letztlich parat, um Thomas Fecher final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ohne Satzgewinn für Necmi Yardimseven verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Benedikt Schüßler. Da war final wirklich nichts zu holen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Nieder-Ramstadt III und Spvgg. 1928 Groß-
Umstadt. Ohne Satzgewinn für Corvin Berg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Claus
Rudolph. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Nieder-Ramstadt III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 5:31 bei einem Saison-Sieg, 14 Niederlagen und 3 Unentschieden
ab. Die Mannschaft Spvgg. 1928 Groß-Umstadt erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 33:3. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt III

Doppel: Berg / Siebertz 1:0, Bösche / Burkhardt 0:1, Pauli / Yardimseven 0:1 
Einzel: C. Berg 0:2, D. Siebertz 0:1, K. Bösche 0:1, S. Burkhardt 0:1, R. Pauli 0:1, N. Yardimseven 0:
1 

 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt
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Doppel: Rudolph / Krasemann 1:0, Hammermeister / Höfgen 0:1, Schüßler / Fecher 1:0 
Einzel: C. Rudolph 2:0, T. Krasemann 1:0, T. Hammermeister 1:0, A. Höfgen 1:0, B. Schüßler 1:0, T.
Fecher 1:0


